
 

_ 

_ 

 
 
 

 
 

Ausbildungsberuf 
„Steuerfachangestellter/Steuerfachangestellte“ 

 
 

Zwischenprüfung 13. April 2010 
 
 

Wir tschaf ts -  und Soz ia lkunde  
 
 

Bearbeitungszeit: insgesamt 180 Minuten 
Wirtschafts- und Sozialkunde: 60 Minuten 

 

 
                                                          

NAME, VORNAME:  
  
  

Berufsschulklasse:  
 

Bitte beachten Sie: 
 
Lesen Sie in Ihrem eigenen Interesse zunächst  a l l e  Aufgaben durch 
und beginnen Sie gebietsweise mit den Aufgaben, die Sie sicher wis-
sen! 
 
Nur bei übersichtlicher und deutlicher Darstellung der Lösungen erhal-
ten Sie die volle Punktzahl.  
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Punkte/erreichte Punkte 
 
1. Aufgabe 
 
Verena Vollmann betreibt seit dem 20.12.2009 eine Sanitärgroßhandlung in 
der Form eines Einzelunternehmens in Berlin Mitte. Das Unternehmen wurde 
bisher im Handelsregister  nicht eingetragen Der Umsatz wird jährlich  auf ca. 
1 Mio. Euro geschätzt. Sie beschäftigt 14 Arbeitnehmer.  9/ 
 
1.1. Erläutern Sie begründend die Kaufmannseigenschaft.  
 
1.2. Geben Sie an, ob eine Eintragung in das Handelsregister nötig bzw. 

möglich ist und in welcher Abteilung diese erfolgen würde.  
 
1.3. Benennen Sie gegebenenfalls die rechtliche Wirkung einer solchen Ein-

tragung.  
 
1.4. Darf Vera Vollmann firmieren (kurze Begründung)?  
 
1.5. Was verstehen Sie unter dem Begriff Firma (rechtliche Bedeutung)?  
 
 
2. Aufgabe 
 
Anke Flott, alleinige Inhaberin des Modegeschäfts „Anke Flott e.Kfr.“ in Ber-
lin, verkauft das Geschäft an Erna Schön. Anke Flott hat keine Angestellten 
und die Umsätze sind gering. 
 
Noch vor dem Verkauf ihres Geschäftes kauft sie in einem Kaufhaus für ihre 

Tochter ein Kleid, welches sie bis zum Geburtstag der Tochter (2 Monate 
später) in der Verpackung  aufbewahrt. Beim Auspacken stellt sich heraus, 
dass das Kleid mehrere Löcher an sichtbaren Stellen hat und deshalb nicht 
getragen werden kann. 11,5/ 

 
 
a) Ist Anke Flott vor dem Verkauf ihrer Unternehmung Kauffrau (kurze Be-

gründung)?  
 
b) Unter welchen Voraussetzungen darf die bisherige Firma „Anke Flott 

e.Kfr.“ von Erna Schön beibehalten werden?   Geben Sie den hier zutref-
fenden Firmengrundsatz an.   

 
c) Um welche Art von Mangel nach dem BGB handelt es sich bei dem Kleid?  
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Punkte/erreichte Punkte  
 Übertrag: 20,5/ 
 
d) Hat Anke Flott die Löcher rechtzeitig entdeckt, um ihre Rechte dem Kauf-

haus gegenüber geltend zu machen?  
 
Der Tochter gefällt das Kleid ohnehin nicht und Anke Flott will nun wegen 
des Mangels vom Vertrag zurücktreten. 
 
e) Entscheiden und begründen Sie, ob ein Rücktritt möglich ist.  
 
f) Nehmen Sie an, Anke hätte das Kleid von dem Kaufhaus für ihre Unter-

nehmung gekauft, die Lieferung an die Unternehmung erfolgte, Anke 
prüfte das Kleid erst zwei Monate später und das Kleid hätte Löcher. 

 
 Erläutern Sie, wie der Sachverhalt bezüglich der Prüf- und Rügefrist nun zu 

beurteilen wäre.  
 
 
3. Aufgabe 
 
Franziska Jäger (Steuerfachangestellte) öffnet ihren Briefkasten und findet 
erfreut einen Brief (sie bat um ein Angebot) mit verschiedenen gebastelten 
Osterkarten. Anbei liegt eine Zahlungsaufforderung über 20,00 Euro. Darauf-
hin zahlt sie 20,00 Euro. Kurz darauf findet sie im Schreibwarengeschäft noch 
schönere Karten für nur 15,00 Euro.  4,5/ 
 
a) Erläutern Sie begründend, ob Franziska Jäger den Betrag von 20,00 Euro 

zahlen musste?  
 
b) Kann sie den Betrag zurückfordern?   
 
 
4. Aufgabe 
 
Prüfen Sie, ob die folgenden Rechtsbeziehungen dem Privatrecht oder dem 
Öffentlichen Recht unterliegen (ohne Begründung).  2/ 
 
a) Ein Steuerberater beauftragt einen Malermeister mit der Renovierung sei-

ner Kanzleiräume.  
 
b) Eine Gemeinde erhöht die Hundesteuer.  
 
c) Eine Steuerfachangestellte nimmt ein Darlehen auf.  
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Punkte/erreichte Punkte  
 Übertrag: 27/ 
 
d) Eine Gemeindeverwaltung beauftragt einen Handwerksbetrieb mit der Re-

paratur der Dachfenster.  
  
 
5. Aufgabe 
 
Die neunjährige Petra bekommt von Ihrem Onkel – wie mündlich versprochen 

–  einen Spielcomputer geschenkt. Petra freut sich und nimmt ihn entge-
gen. Die Eltern sind dagegen.  6/ 

 
a) Nennen Sie die Vertragsart und geben Sie an, ob der Vertrag bezüglich der 

Form und des Alters von Petra zustande gekommen ist.  
 
b) Wäre der Vertrag gültig, wenn Petra sechsjährig wäre?  
 
 

 Gesamtpunkte: 33/ 
 


